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Ende der 1970er, Anfang der 1980er Jahre arbeitete die Büchereistelle
(heutiges Amt für Bibliotheken und Lesen) an einem Entwurf für ein
Südtiroler Bibliotheksgesetz. Um Politiker und Verantwortungsträger von
der Notwendigkeit eines Bibliotheksgesetzes zu überzeugen, schloss sich
eine Gruppe von Interessierten zusammen und gründete am 31. Januar
1981 den „Bibliotheksverband Südtirol“.

Franz Berger, der damalige Leiter der Büchereistelle, wurde zum ersten
Geschäftsführer gewählt, Anton Sitzmann, Bibliothekar im Südtiroler
Kulturinstitut, zum ersten Präsidenten.

Der BVS schaffte es nicht nur, eine breite Öffentlichkeit für die Anliegen der
Bibliotheken zu sensibilisieren, sondern brachte gleichzeitig auch viele
wertvolle Anregungen und Formulierungen in den Gesetzesentwurf ein. Im
November 1983 wurde das Südtiroler Bibliotheksgesetz (Landesgesetz Nr.
41 vom 7. November 1983) mit der entsprechenden
Durchführungsverordnung von der Südtiroler Landesregierung
verabschiedet. 1990 folgte für den Bereich Schulbibliotheken das
Schulbibliotheksgesetz (Landesgesetz Nr. 17 vom 7. August 1990) mit der
entsprechenden Durchführungsverordnung.

Heute zielt die Tätigkeit des BVS als Interessensvertretung auf die
Umsetzung und zeitgemäße Anpassung der gesetzlichen Richtlinien. Zu
diesem Zweck pflegen wir den Kontakt zu Landes- und
GemeindepolitikerInnen und verleihen der Bibliotheksarbeit durch gezielte
Image-Aktionen mehr Stimme in der Öffentlichkeit.

Der BVS hat zudem in den letzten Jahren seine Dienstleistungen im Bereich
Medienbearbeitung für die Mitgliedsbibliotheken ständig ausgebaut. Heute
werden jährlich ca. 70.000 Medien bibliotheksgerecht bearbeitet
(katalogisiert, systematisiert, beschlagwortet, etikettiert). Besonders die
kleineren Bibliotheken ohne hauptamtliche MitarbeiterInnen nehmen diese
Dienstleistungen gerne in Anspruch.

Der dritte Kernbereich besteht in der EDV-Betreuung der Bibliotheken.
Diese besteht aus telefonischer Beratung, Fernwartung und
Außendiensteinsätzen in ganz Südtirol sowie aus Arbeiten im
Zusammenhang mit der Betreuung der Bibliothekssoftware.
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Die „Bibliothek Südtirol“

Die Südtiroler Bibliotheken sind Multitalente. Sie sind Orte der Leseförderung, der
Freizeitgestaltung und des lebenslangen Lernens. Sie sind Wegweiser durch die
Informationsflut, in denen der kompetente Umgang mit allen Medien vermittelt
wird. Sie sind kulturelle Veranstaltungsorte und Begegnungsstätten, die zur
Beschäftigung mit Kunst und Wissenschaft anregen. Bibliotheken sichern
Chancengleichheit durch den gleichberechtigten Informationszugang für alle
Menschen. Sie sind Orte der Forschung, in denen an Lösungen wichtiger Aufgaben
wie der Digitalisierung von Kulturgut und der Archivierung digitaler Daten gearbeitet
wird. Sie sind Orte der Aufbewahrung unseres kulturellen Erbes.

Sie sind „geistige Tankstellen“ des Landes. Die Bibliotheken erfüllen diese Aufgaben
durch enge Vernetzung und zentrale Unterstützung durch den Bibliotheksverband.

Wer wir sind

Der Bibliotheksverband Südtirol (BVS) ist eine der treibenden Kräfte für die
Verwirklichung der „Bibliothek Südtirol“. Wir sind Interessensvertreter und
Dienstleister für Bibliotheken aller Sparten und Größen sowie ein zentraler
Ansprechpartner für bibliothekarische Anliegen, Fragen und Probleme.

Was wir leisten

Wir fördern durch unsere Arbeit die Kooperation der Bibliotheken und die
Entwicklung der „Bibliothek Südtirol“.

Wir unterstützen durch unsere Dienstleistungen die fachspezifische bibliothekarische
Arbeit, nehmen uns der gemeinsamen Fragen des Bibliothekswesens und der
Wissensgesellschaft an und fördern den Einsatz zeitgemäßer Technologien.

Qualitätssicherung ist uns ein zentrales Anliegen.

Qualifiziertes Personal betrachten wir als Grundlage einer zukunftsgerichteten
Bibliotheksentwicklung. Daher ist uns Aus- und Fortbildung wichtig.

L e i t b i l d
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Wir bieten ein Forum für Informationsaustausch, entwickeln neue Produkte und
schaffen Gemeinschaftserlebnisse.

Wir stärken die Position der Bibliotheken in der Südtiroler Gesellschaft und Politik,
machen ihre Rolle in Bildung und Kultur sichtbar und betreiben Lobbyarbeit. Wir
leisten systematische, kontinuierliche und wirkungsvolle Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit nach innen und außen.

Wie wir arbeiten

Als Dienstleistungseinrichtung orientieren wir uns an den Bedürfnissen unserer
Mitglieder. Ihre Zufriedenheit ist Maßstab für unsere Arbeit. Individuelle, verlässliche
und effiziente Betreuung und Beratung sind unsere Stärken.

Unser Verband ist dezentral organisiert und kundennah. Die interne Organisation ist
durch klare Arbeitsabläufe, Teamarbeit und einen kooperativen Führungsstil
gekennzeichnet.

Den hohen Leistungsansprüchen werden wir durch unsere fachliche und
kommunikative Kompetenz sowie durch regelmäßige Weiterbildung gerecht.

Wir reagieren schnell auf aktuelle technologische Neuerungen und prägen
bibliothekspolitische Entwicklungen.

Unsere Partner

Wir arbeiten mit starken Partnern auf lokaler, regionaler, nationaler und
internationaler Ebene zusammen. Unser wichtigster Partner ist das Amt für
Bibliotheken und Lesen; Kooperation und Rollenteilung sind klar geregelt.

Wir können auf Sponsoren aus der Wirtschaft sowie auf Förderer aus Kultur und
Wissenschaft zählen.

L e i t b i l d



Tätigkeitsbericht 
2019
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A u s s c h u s s

Der Ausschuss für die Amtsperiode 2017 bis 2020 setzt sich wie folgt
zusammen:
• Sonja Aberham (Schulbibliotheksdienst Bozen)
• Veronica Craffonara (Schulbibliotheksdienst Gadertal)
• Kathi Donà (Öffentliche Bibliothek Kastelbell-Tschars)
• Franzjosef Gufler (Stadtbibliothek Meran)
• Sonja Hartner (Stadtbibliothek Bruneck)
• Sylvia Hofer (Bücherei am Dom Bozen)
• Marion Mayr (Öffentliche Bibliothek Kurtatsch)
• Gerlinde Schmiedhofer (Eco library Eurac)
• Edith Strobl (Öffentliche Bibliothek Toblach)
• Irina Thaler (Talschaftsbibliothek St. Ulrich – zurückgetreten Mai 2019)

Der Vorstand wird gebildet von Gerlinde Schmiedhofer (Vorsitzende),
Sonja Hartner (stellvertretende Vorsitzende) und Marion Mayr (drittes
Vorstandsmitglied). Als Rechnungsprüferinnen fungieren Sonja Pircher und
Thea Demetz.

Der Ausschuss traf sich im Jahr 2019 drei Mal (am 28.01., 29.10., 19.12.).
Der Vorstand kam insgesamt fünf Mal zusammen (28.01., 27.03., 21.05.,
01.07., 29.10.).

Ausschuss für die Amtsperiode 2017 bis 2020. Vorne v.l.n.r.: Sonja
Hartner, Sylvia Hofer, Gerlinde Schmiedhofer, Marion Mayr. Hinten
v.l.n.r.: Franzjosef Gufler, Veronika Craffonara, Edith Strobl, Sonja
Aberham, Kathi Donà.



Der Arbeitsgruppe „Ehrenamt“ im BVS gehören an: Kathi Donà (Öffentliche
Bibliothek Kastelbell-Tschars; Leiterin), Nelly Mayr (BVS). Weitere Mitglieder
werden kooptiert.

Der Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ gehören an: Gerlinde
Schmiedhofer (ECO library Eurac; Leiterin), Doris Grüner (Öffentliche
Bibliothek Olang), Edith Strobl (Öffentliche Bibliothek Toblach), Marion
Gamper (Amt für Bibliotheken und Lesen), Christine Menghin und Irene
Demetz (beide BVS). Die AG zeichnete für die landesweite Aktion „Tag der
Bibliotheken“ verantwortlich und beschloss, den Tag auch 2019 wieder
durchzuführen (Donnerstag, 24. Oktober 2019; Regie beim BVS).

Der Arbeitsgruppe „Gemeindebibliotheken“ im BVS gehören an: Sonja
Hartner (Stadtbibliothek Bruneck), Marion Gamper (Amt für Bibliotheken
und Lesen); Irene Demetz (BVS).
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K e r n a u f g a b e n  d e s  B V S

Interessen-
vertretung

Medien-
bearbeitung

EDV-
Dienstleistungen

Fortbildungs-
angebote

A r b e i t s g r u p p e n



M i t g l i e d e r

Zum 31.12.2019 beträgt die Zahl der Mitglieder 1599.
Somit gestalten sich die Mitgliederzahlen wie folgt:
- 368 Bibliotheken
- 19 Buchhandlungen und Verlage
- 1212 Privatpersonen

Bei den 368 Bibliotheken handelt es sich um 234 öffentliche Bibliotheken
(davon 118 Hauptstellen und 116 Zweig- oder Leihstellen), um 104
Schulbibliotheken und um 30 wissenschaftliche bzw. Studien- oder
Fachbibliotheken.

Für alle Privatpersonen, die aufgrund ihrer Tätigkeit in einer Bibliothek
Mitglied im BVS sind, konnte das im Jahr 2008 abgeschlossene Abkommen
mit den Buchhandlungen fortgeführt werden, das den Mitgliedern eine
Vergünstigung von 10 % beim Einkauf im lokalen Buchhandel gewährt.
Damit soll vor allem das große Engagement der ehrenamtlichen
MitarbeiterInnen in den Bibliotheken gewürdigt werden. Grundlage für den
Rabatt ist die Mitgliedskarte, die alle Mitglieder nach Einzahlung des
Mitgliedsbeitrages zugesandt bekommen.

Zur Unfallversicherung für Ehrenamtliche können 2019 insgesamt 1104
Versicherte gezählt werden, wobei die Beiträge größtenteils von den
Gemeinden als Zeichen der Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeit
übernommen worden sind.

9



Hildegard Gruber
25 Stunden / Woche 

Christine Menghin
40 Stunden / Woche
• stellvertretende Geschäftsführerin 

Jana Wagner 
Bis Mai 2019 25 Stunden, ab Juni 
2019 30 Stunden / Woche

Frank Weyerhäuser 
30 Stunden / Woche

Anna Huber 
40 Stunden / Woche

B V S - Te a m

Das Team des BVS besteht zum 31.12.2019 aus insgesamt 15 Personen: 

Hermann Spögler 
40 Stunden / Woche

Irene Demetz
40 Stunden / Woche
 Geschäftsführerin 

Birgit Hilber (befristet)
15 Stunden / Woche

Andreas Baumgartner
Bis Okt. 2019 40 Stunden, ab 
Nov. 2019 20 Stunden / Woche

Anette Schmid
30 Stunden / Woche

Margot Trebo
35 Stunden / Woche

Ruth Ebner
20 Stunden / Woche

Berta Treyer (befristet)
9,5 Stunden / Woche

Myriam Tejada Rodriguez
4 Stunden / Woche

Nelly Mayr
25 Stunden / Woche

10
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Im Jahr 2019 haben insgesamt sieben Teamsitzungen stattgefunden, bei
denen das gesamte Team des BVS zusammenkam.

Darüber hinaus gab es noch acht Sitzungen der EDV-Abteilung sowie vier
Medienbearbeitungssitzungen.

Außerdem kam die Steuerungsgruppe, welche als Bindeglied zwischen
Geschäftsführung und Team fungiert, 2019 drei Mal zusammen.

S i t z u n g e n

Die Büros des Bibliotheksverbands sind zu folgenden Zeiten geöffnet:

Büro Bozen: Mo bis Fr    9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Mo bis Do 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Büro Bruneck:   Di bis Do    9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Ö f f n u n g s z e i t e n  u n d  S c h l i e ß t a g e

Schließtage
2019 hatten die beiden Büros an folgenden Tagen geschlossen:

Bozen 02.01. bis 04.01., 12.08. bis 14.08., 16.08., 23. und 24.12., 
30. und 31.12. (insgesamt 11 Tage)

Bruneck 02.01. bis 04.01., 13. und 14.08., 16.08., 24.12., 31.12. 
(insgesamt 7 Tage)

Die Hotline ist an 20 Stunden in der Woche zu 
folgenden Zeiten besetzt:

Mo bis Fr 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr



Im Jahr 2019 wurden insgesamt 51.568 Medien über den Verband neu katalogisiert.
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M e d i e n b e a r b e i t u n g

49.754 
Medien

Davon entfallen 41.534 Medien auf die fünf Mitarbeiterinnen, die in den zwei BVS-
Büros die Medien für die öffentlichen und die Schulbibliotheken katalogisieren.

Die proportionale Verteilung auf die einzelnen Bibliothekstypen sieht im Detail wie
folgt aus:

Öffentliche Bibliotheken Schulbibliotheken

5.744 Medien

hauptamtl.

geführte 

Bibliotheken

2.772 Medien

Mittelpunkt-

bibliotheken

22.654 Medien 
ehrenamtl. geführte 

Bibliotheken

1.695 Medien

Schulbibliotheken 

der Oberschulen, Fach-

und Berufsschulen

8.669 Medien 
Schulbibliotheken der 

Grund- und 
Mittelschulen

31.170
10.364

10.034

Katalogisierung nach Bibliothekstypen

Öffentliche Bibliotheken

Schulen

Wissenschaftliche

Bibliotheken

51.568 
Medien



Aufgeschlüsselt nach Medienart wurden 2019 37.245 Bücher (28.810 Belletristik,
8.435 Sachbücher) und 4.289 Non-Book-Medien bearbeitet.

10.034 Medien hingegen wurden von drei Mitarbeiterinnen für wissenschaftliche
Bibliotheken (Universität Bozen und Landesbibliothek Teßmann) und
Fachbibliotheken katalogisiert. (Naturmuseum, Studienbibliothek Meraner
Museum und ECO Library EURAC).

Die Mitarbeiterinnen katalogisieren die Medien unterschiedlich je nach Bedarf der
Bibliotheken mit den Bibliotheksprogrammen BibliothecaPlus, ALMA und ALEPH.

Außerdem wurden für sechs Bibliotheken insgesamt 789 Medien mit Schutzfolie
eingebunden.
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In vier Bibliotheken wurden 2019 Umsystematisierungen von 4.796 Medien durch
freie Mitarbeiterinnen des BVS durchgeführt.

48.090

47.500

51.017

49.574

51.272
51.568

2014 2015 2016 2017 2018 2019

Medienbearbeitung 2014 bis 2019



E D V - D i e n s t l e i s t u n g e n
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Im Bereich der Fort- und Weiterbildung wurde in Zusammenarbeit mit dem
Verein BVS-BIB auch 2019 ein breites Angebot organisiert, das von den
BibliothekarInnen rege in Anspruch genommen wurde.

K u r s e  u n d  Ve r a n s t a l t u n g e n

Auf den folgenden Seiten findet sich die genaue Zusammensetzung der
Teilnehmerzahlen.

Die Tätigkeiten der EDV-Abteilung 2019 umfassten unter anderem die
Erstellung einer Machbarkeitsstudie für das Projekt SMS-Dienst sowie die
Fortführung der Umsetzung des Terminalserver-Modells; außerdem wurden
Update-Einspielungen in den Bibliotheken und Programmoptimierungen
vorgenommen. Auch 2019 wurden in den Bibliotheken wieder Inventuren
durchgeführt; insgesamt wurden durch den BVS 53 Inventuren betreut.

Die EDV-Hotline wurde auch 2019 wieder gut genutzt und von vielen
Bibliotheken gerade zu Detailfragen gern in Anspruch genommen. Die
Hotline wurde speziell für Statistikfragen auch an den Tagen zwischen den
Weihnachts- und Neujahrsfeiertagen aktiv gehalten und dabei von 49
Bibliotheken, die den Jahresabschluss durchführten, genutzt.
Der 2018 eingeführte Helpdesk für technische EDV-Probleme
(helpdesk@bvs.bz.it), der es ermöglicht, Fragen per E-Mail zu stellen und
somit den Service für die Bibliothekarinnen und Bibliothekare erweitert,
wurde sehr gut angenommen; im Jahr 2019 wurden insgesamt 440 Anfragen
erfasst.

Die Dienstleistung der Scheibenreinigung für Bibliotheken wurde 2019 von
acht Bibliotheken genutzt; insgesamt 294 DVDs/CDs wurden gereinigt oder
repariert.
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Dem Kontakt zu den Mitgliedern und der Information über die geplanten
Tätigkeiten im kommenden Jahr dienten die Bezirkstreffen im September /
Oktober 2019, die von Irene Demetz als Geschäftsführerin des BVS besucht
wurden. Der BVS war außerdem bei den Dienstkonferenzen der
hauptamtlichen Bibliotheken (19. Februar) und beim Treffen der
ehrenamtlichen Bibliothekarinnen (22. Februar) dabei. Am
Bibliotheksforum Südtirol am 15. Oktober in Innsbruck nahmen Irene
Demetz und Margot Trebo teil. Außerdem suchte der BVS auf „informeller
Ebene“ das Gespräch mit den Bibliotheken.
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K o m m u n i k a t i o n  m i t  B i b l i o t h e k e n

Der Kontakt mit den Bibliotheken im Land wurde unter anderem über die
Facebook-Seite des Verbandes gesucht, welche zum 31.12.2019 insgesamt
815 Abonnenten hat. Auch der BiblioBlog, der zusammen von
Bibliotheksverband Südtirol und Amt für Bibliotheken und Lesen betrieben
wird, stellt eine informative und dynamische Schnittstelle zwischen
Bibliotheken und Verband dar, indem regelmäßig Beiträge zu
bibliothekarischen Themen und wichtige Informationen veröffentlicht
werden. Auch das Projekt „Friday Reads“ wird in diesem Rahmen
veröffentlicht. Hierbei stellt eine Gruppe, bestehend aus bibliothekarischem
Personal und Personal des Amts für Bibliotheken und Lesen, des
Bibliotheksverbandes und des Vereins BVS-BIB jeden Freitag ein Buch vor.
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Die Kontakte zu Kolleginnen und Kollegen im In- und Ausland wurden
während des Jahres bei verschiedenen Veranstaltungen gepflegt, etwa bei
der DACHS-Tagung der bibliothekarischen Verbände in München (13. bis 14.
Februar) und dem Bibliothekskongress in Leipzig (18. bis 21. März).

I n t e r n a t i o n a l e  K o n t a k t e

DACHS-Tagung der bibliothekarischen 
Verbände (München, 13./14.02.2019)

Ins neunte Jahr ging die Zusammenarbeit mit dem Amt für Bibliotheken und
Lesen bei der Herausgabe der Verbandszeitschrift „Zum Lesen“. Die
Zeitschrift erschien wieder drei Mal in einer Auflage von ca. 1.750
Exemplaren.

Schwerpunktmäßig wurden folgende Themen behandelt: „Digital-analoge
Bibliothekswelten“ (1/2019), „Der Bibliotheksplan 2021“ (2/2019) und
„Fachbibliotheken in Südtirol“ (3/2019). Dabei wurden eine ganze Reihe von
interessanten Berichten, Informationen und Hintergrundartikeln
veröffentlicht; im Dezember wurde zum 14. Mal der Jahreskalender mit
vielen Terminen, die bibliothekarisch von Belang sind, erstellt und beigelegt.

Z u m  L e s e n
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Der Vorstand des Bibliotheksverbandes führte auch in diesem Jahr
Gespräche mit Politikern und Entscheidungsträgern. Dabei stand
hauptsächlich die Stellung der Bibliotheken im Bildungs- und Kulturbereich
im Mittelpunkt. Gespräche mit Landesrat Philipp Achammer gab es bei der
Jahreshauptversammlung des BVS am 4. Mai; die Geschäftsführerin traf
sich monatlich mit der Direktorin des Amtes für Bibliotheken und Lesen,
um aktuelle Fragestellungen zu diskutieren und sich über neue
Entwicklungen und Projekte auszutauschen. MitarbeiterInnen von BVS und
Amt für Bibliotheken und Lesen trafen sich außerdem zu einer
gemeinsamen Klausur (27. Mai). Zudem wurde in mehreren Sitzungen und
Telefonkonferenzen mit verschiedenen Partnern (LB Teßmann,
Landesabteilung Informationstechnik, Gemeindenverband, AIB Sektion
Trentino-Südtirol) technische Neuerungen, aktuelle und zukünftige
Entwicklungen im Softwarebereich sowie weitere gemeinsame Projekte
diskutiert.

G e s p r ä c h e  m i t  P a r t n e r n
u n d  E n t s c h e i d u n g s t r ä g e r n

Am 23. Februar organisierten BVS und BVS-BIB gemeinsam den 1.
Südtiroler Ball der Bibliotheken. Der Ball diente dazu, die Bibliotheken in
Südtirol sichtbar zu machen und das haupt- wie ehrenamtliche
Engagement in der Bibliothekswelt zu würdigen.

1 .  S ü d t i r o l e r  B a l l  d e r  B i b l i o t h e k e n
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Am 11. September 2018 erfolgte der förmliche Beschluss der
Landesregierung zur Annahme des Bibliotheksplans 2021.

Zur Umsetzung des Bibliotheksplans und zur Unterstützung der
Bibliotheken wurden insgesamt neun Arbeitsgruppen eingerichtet, die im
Laufe des Jahres 2019 ihre Arbeit aufnahmen (BVS-Beteiligung aus Team
und Ausschuss in Klammern):

- AG Fortbildung (Irene Demetz)

- AG Information und Beratung (Irene Demetz)

- AG Gemeindebibliotheken (Sonja Hartner)

- AG Bibliothekssysteme (Petra Mulser)

- AG Ehrenamt (Nelly Mayr, Kathi Donà)

- AG Standards (Christine Menghin)

- AG Controlling (Irene Demetz, Edith Strobl)

- AG Ausbildung (Irene Demetz, Sonja Aberham)

- AG Aufgaben- und Anforderungsprofile für Bibliotheken (Petra Mulser)

B i b l i o t h e k s p l a n  2 0 2 1
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A l l i a n z  d e r  K u l t u r

2018 bildete sich eine Initiativgruppe aus mehreren Kulturorganisationen
und -verbänden mit dem Ziel, die Kultur in Südtirol mehr in den
Vordergrund zu rücken. Die sich rasch erweiternde Gruppe, der bald auch
der Bibliotheksverband Südtirol beitrat, entwickelte im Laufe des Jahres
2018 über die Formulierung von „Kulturbotschaften“ die Idee der
Gründung einer Allianz der Kultur; diese wurde im Oktober 2018 durch die
Unterzeichnung der Kulturbotschaften der Öffentlichkeit vorgestellt.
In zwei Workshops, einer Klausur und einem weiteren Arbeitstreffen
entwarfen die Beteiligten zwischen Februar und Mai 2019 ein
Strukturmodell für die Allianz. Organisationsform, Gremien und Aufgaben
der Allianz für Kultur sollen in einer Kulturcharta festgehalten werden.
Höchstes Gremium der Allianz ist die Versammlung der
Unterzeichner*innen, die aus je einer Vertreterin oder einem Vertreter der
Unterzeichnerorganisationen besteht. Aus der Versammlung heraus wurde
die siebenköpfige Steuerungsgruppe gewählt; ein*e Sprecher*in vertritt die
Allianz der Kultur nach außen und pflegt die Kontakte zu den
Kulturakteur*innen. Die Mitglieder der Steuerungsgruppe: Ferruccio Delle
Cave (Sprecher), Christian Schwarz, Hannes Egger, Christine Menghin (BVS),
Monika Rottensteiner, Sonja Plank und Florian Trojer.
Mit der Allianz der Kultur soll klar verdeutlicht werden, dass Kultur nicht
nur schmückendes Beiwerk ist, sondern eine integrale gesellschaftliche
Funktion besitzt und neben einem Arbeitsplatz und einem tragfähigen
sozialen Umfeld ein wichtiger Faktor für ein lebenswertes Land ist. Dieses
Anliegen möchte der Bibliotheksverband Südtirol mit seinem Engagement
für die Allianz unterstützen.

Treffen der Allianz der Kultur 2019 unter BVS-Beteiligung:
09.02. Workshop (Christine Menghin)
26.02. Workshop (Christine Menghin)
16.03. Workshop (Frank Weyerhäuser)
28.09. Arbeitstreffen (Irene Demetz, Christine Menghin)
21.10. Arbeitstreffen Steuerungsgruppe (Christine Menghin)
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Auch im vergangenen Jahr hat der BVS aktiv am Auditsystem
mitgearbeitet. 2019 wurden insgesamt 29 Audits in den Südtiroler
Öffentlichen Bibliotheken bzw. Bibliothekssystemen durchgeführt. Aus
dem BVS waren sechs Personen aktiv als AuditorInnen im Einsatz (vier
vom Team, zwei vom Ausschuss), die an den beiden Auditkonferenzen am
27.03. und 16.10. teilgenommen haben.
Unter Beteiligung des BVS wurden folgende Bibliotheken auditiert:
Andreas Baumgartner auditierte mit Franziska Hainz (ÖB St. Georgen) die
Bibliothek Gries (Bozen) und das Bibliothekssystem Lana, Irene Demetz
mit Karin Marini (ÖB Kaltern) die Bibliothek St. Felix, Margot Trebo mit
Nelly Gamper (ÖB Haslach) die Bibliotheken Frangart und Klausen sowie
mit Franziska Hainz das Bibliothekssystem Mals, Christine Menghin mit
Almut Surmann (StB Meran) die Bibliotheken Auer und Leifers,
Ausschussmitglied Marion Mayr mit Gudrun Orian (ÖB Tramin) die
Bibliothekssysteme Gais und Ulten sowie die Bibliothek St. Martin in
Passeier und Ausschussmitglied Edith Strobl mit Helga Hofmann (Amt für
Bibliotheken und Lesen) das Bibliothekssystem Partschins sowie die
Bibliotheken Schenna und Wolkenstein.

Q u a l i t ä t s s i c h e r u n g s s y s t e m

Die Auditorinnen Nelly Gamper (links) und 
Margot Trebo (2. von rechts) in der ÖB Frangart.



Der „Tag der Bibliotheken“ wurde am 24. Oktober 1995 unter der
Schirmherrschaft des früheren deutschen Bundespräsidenten Richard von
Weizsäcker ausgerufen. Seitdem machen an diesem Tag die Bibliotheken in
ganz Deutschland und seit 2009 auch in Südtirol mit besonderen
Aktivitäten und Veranstaltungen auf ihre vielfältige Rolle als Informations-,
Bildungs- und Lernort, als Kulturvermittler, sozialer Treffpunkt und Ort der
Muße aufmerksam.

Am Donnerstag, dem 24. Oktober 2019 fand in Südtirol zum mittlerweile
11. Mal der „Tag der Bibliotheken“ statt. Über 100 Bibliotheken beteiligten
sich bei der Aktion und luden mit rund 150 interessanten und kurzweiligen
Veranstaltungen Jung und Alt, Groß und Klein zu einem Besuch ein.
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Ta g  d e r  B i b l i o t h e k e n

Der BVS koordinierte die Aktion und zeichnete in Zusammenarbeit mit
dem Amt für Bibliotheken und Lesen für den Entwurf und den Druck
von Plakaten, Handzetteln, Postkarten und Lesezeichen, für die
Erstellung und Pflege einer eigenen Webseite mit allen Veranstaltungen
(https://2019.tagderbibliotheken.bz.it) sowie für eine zentral
gesteuerte Pressearbeit verantwortlich.
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Updates

• Updates aller Bibliotheca-Datenbanken auf die neuesten Versionen

Web-Katalog für Fachbibliotheken

• Betreuung der Webkataloge für die Bibliotheken

Terminalserver

• Betreuung des Terminalservers zusammen mit der SIAG und dem 
Gemeindenverband

IT-Support

• Betreuung der Bibliothekssoftware BibliothecaPlus per Fernwartung
durch die Techniker des BVS

Inventuren

• Organisation und Betreuung der Inventur-Abwicklungen in den 
Bibliotheken

EDV-Hotline

• 20 Stunden an fünf Tagen die Woche

Reinigung von Scheiben

• Reinigung und Reparatur von DVDs und CDs mit einem Spezialgerät

E D V - B e t r e u u n g
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M e d i e n b e a r b e i t u n g

Ca. 58.500 Medien

Ehrenamtlich geführte öffentliche Bibliotheken

• Ca. 23.000 Medien

Hauptamtlich geführte öffentliche Bibliotheken

• Ca. 10.000 Medien

Wissenschaftliche Bibliotheken (Universitätsbibliothek. Landesbibliothek 
Teßmann, Naturmuseum, Studienbibliothek Meraner Museum, ECO Library 
Eurac, Pädagogische Abteilung)

• Ca. 10.000 Medien

Ehrenamtlich geführte Bibliotheken der deutschsprachigen Schulen

• Ca. 8.000 Medien Pflichtschulbibliotheken

• Ca. 2.000 Medien Berufsschul- und Fachschulbibliotheken

Umsystematisierungen / Reorganisationen

• Ca. 5.250 Medien
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P r o j e k t e  u n d  A k t i o n e n

Tag der Bibliotheken 2020

Organisation der 12. Ausgabe des „Tags der Bibliotheken“ in Südtirol

Mitgliedskarte für BVS-Mitglieder

Vergünstigung von 10 % beim Einkauf im lokalen Buchhandel mit der BVS-
Mitgliedskarte

BiblioBlog und Facebookseite

Unterhalt eines bibliothekarischen Fachblogs (gemeinsam mit dem Amt für
Bibliotheken und Lesen) sowie einer Facebook-Seite für Bibliothekarinnen
und Bibliothekare

Die 17 UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung 

17 Ziele zur nachhaltigen Entwicklung unserer Welt hat die UN in ihrer
Agenda 2030 definiert. Bei fast allen können Bibliotheken zur Zielerfüllung
beitragen und tun dies auch bereits jetzt in ihrer täglichen Arbeit.

Der Bibliotheksverband Südtirol unterstützt die Bibliotheken bei der
Zielerfüllung.
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Studienfahrt zur Leipziger Buchmesse

• Mittwoch, 11. März bis Samstag, 15. März 2020

• TeilnehmerInnen: max. 25

• Begleitperson: Jana Wagner

• Samstag, 9. Mai 2020

• in der Bibliothek Terlan

• mit Neuwahl des Ausschusses für die Periode 2020 bis 2023

S t u d i e n f a h r t e n  /  Ta g u n g e n

39. Jahreshauptversammlung des BVS

Die neue Bibliothek in  Terlan.

Die neue Bibliotek in Terlan.Impression von der Buchmesse.
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Q u a l i f i z i e r u n g  B i b l i o t h e k s a r b e i t

(in Zusammenarbeit mit dem BVS-BIB)

Kurse und Schulungen 2020

Bibliotheksprogramm

• Katalogisierung nach RDA:

• Anfänger- und Aufbaukurs mit dem Programm Bibliotheca

(Frühjahr / Herbst)

• Bibliotheca – Tipps und Tricks:

• eintägige Schulung zu Detailfragen in der Anwendung von
Bibliotheca (Frühjahr und Herbst)

• Ausleihe mit Bibliotheca:

• eintägige Einführung in die Ausleihe und Recherche mit dem
Programm Bibliotheca (Frühjahr und Herbst)

Weitere Fortbildungen

Frühjahr

• Social Media

• Veranstaltungsarbeit / Veranstaltungsmanagement

• Rechtsfragen im Bibliotheksbereich

Herbst

• Digitale Bildbearbeitung / Erstellung von Druckvorlagen

• Informationsvormittag im Bibliotheksverband/Amt für Bibliotheken und
Lesen

• Biblio24-Sprechstunde (zusammen mit Amt für Bibliotheken und Lesen)

• Fortbildung zum Thema „Bibliothek als Informationsort“

Ganzjährige Vor-Ort-Angebote

• Ausleihe mit Bibliotheca:

• Vierstündige individuell buchbare Kompaktschulung in den
Bibliotheken vor Ort

• Katalogisierung mit Bibliotheca:

• Vor-Ort-Kurs zur Vertiefung von Katalogisierungskenntnissen
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N e u e  D i e n s t l e i s t u n g e n

Ausleihdienst

Teilweise oder komplette Übernahme des Ausleihdienstes einer Bibliothek
durch den BVS mittels „Springerpersonals“

Inventur 

Katalogisierung

Durchführung und Auswertung der Inventur in der Bibliothek durch
Mitarbeiterinnen des BVS

Katalogisierung neuer Medien direkt in der Bibliothek durch
„Springerpersonal“

Einbinden

Auf Wunsch werden die Medien nach der Bearbeitung von den
Mitarbeiterinnen des BVS eingebunden.

Anna Huber als „Springerin“ im 
Gymnasium „Walther von der 
Vogelweide“ Bozen.. 
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B i b l i o t h e k s a n w a l t s c h a f t

Auditorentätigkeit

Aktive Beteiligung an der Weiterentwicklung und Umsetzung des
Qualitätssystems durch sieben MitarbeiterInnen des BVS (Team und
Ausschuss)

Bibliotheksplan 2021

Umsetzung des in Kooperation von BVS, dem Amt für
Bibliotheken und Lesen und den Bibliotheken
erarbeiteten Bibliotheksplans in den eingerichteten
Arbeitsgruppen (BVS-Beteiligung in Klammern):

- AG Fortbildung (Irene Demetz)
- AG Information und Beratung (Irene Demetz)
- AG Gemeindebibliotheken (Sonja Hartner)
- AG Bibliothekssysteme (Petra Mulser)
- AG Ehrenamt (Nelly Mayr, Kathi Donà)
- AG Standards (Christine Menghin)
- AG Controlling (Irene Demetz, Edith Strobl)
- AG Ausbildung (Irene Demetz, Sonja Aberham)
- AG Aufgaben- und Anforderungsprofile für 
Bibliotheken (Petra Mulser)



Wo Sie uns finden

Bibliotheksverband Südtirol
Sebastian-Altmann-Straße 17
39100 Bozen
Tel.: 0471 285730
neuigkeiten@bvs.bz.it

Besuchen Sie uns auch 
online

www.bvs.bz.it
www.facebook.com/bibliotheksverband
www.twitter.com/bibliotheksverband


